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> U z gsgut de_ - - -------- 0 1 ........ c, ondon •vorm.Leipzig. .. ....... 
ir be uer~ .Ihn n über <d s Schicksal diesestUmzugsgutes 
ein :rlei An b n ,n.ci..-,""" henc1 zu können, a -unser Bürohaus restlos 

' . . . 
eine Flie rangriff Opf r fi l und d bei unser gesamtes Inven 
tar und sä.mtlic pditions tich r, ten und Geschäftsunterlagen lei 
der varnicht ttW\lrQea. ' Q kann de zu.folge auch nicht mher festgestelJ 
wer entob da zu sgut s,zt. von Schenker & Co.,Leipzig,an unsere 

nach e en zum Versan gebr cht wurde oder vielleicht auch 
~~'.ffl:~---H burg-od r sonst einem Ve~schiffuiigshafen. las uns an Umzugs 

, gütern zur erschiffu.ng zugewiesen wurde,und noch vor Entritt der 
ein seligkeiten ver-schifft 1erden ·konnte,ist noch: auf deh V·eg ge -

bracht orden.Nach ~~intritt der Feindsligkeiten war naturgemäss eine 
Verschiffung nicht mheE möglich und erfolgte zwangsläufig eine Ein 
lagerun«.Infolge zunehmender Luftgefährdung etc.wurde dann beh··rd -

licherseits die Beschlagnahme der ein elagerten Emigrantengüter und 
daraufhin ihre öffentliche Versteigerung vom hiesigen Finanzamt ver 
fügt. 1 ir können nun leider aus oben erwähntem Grunde nicht mehr sa­
gen und feststellen,ob das in Rede stehende Umzugsgut s.Zt. - wenn 
es uns von Leipzig zugeführt wurde - noch zur Vers ochiffling gebrach 
werden konnte oder zur Einlagerung und anschliessenden Versteigerung 
~ ~ -ngte.schliesslich steht auch noch die Frage offen,ob,wenn eine .. .---
Einlagerung erfolgte,das fraglich Umzugsgutb nicht während der Zeit 
der Lagerung einem Jlliegerangriff zum Opfer fiel,da gerade die Häfen 
das Angriffsziel der Flieger waren und u •• viel eingelagertes umzugs 
gut anlässlich dieser Angriffe vernichtet wurde. 

Der Oberfinanzpräsidänt eser-Ems,ßremen,kann bedauerlicherweise au~ 
keine Auskunft mehr erteilen,da auch dort alle Unterlagen durch die 
.Kriegsereignisse vollkommen vernichtet worden sind.Der Oberfinanzprä 

sident Weser 
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:.:-.1,t 6 ; ~h daher a1ratä 
er Oberfinanzpräsident Weser - Ems besc • c:;U..LA • .-v: 

unsere A,u:f'traggebpr auf,, die zu e:pwartende allgemeine ~e~e~zJi~e 
Regelung der Wi-edergutmachUftff zu verweisen wid Ve"rllletrkt gleich­
zeitig , dass Herr Karl Katz• Bremen, o~terdeich I?, Leiter der 
Israelitischen Gemaind~, - zum Vertreter dar jüdischen Interessen 

bestimmt worden ist. 

Kopie an: 

Hocha~tungsvoll 
Schenker & Co. G.M.B.H., 
ZweigniedeZ'la~sung Bremen• 
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Schenker ~ ao. G.M.B.H. , Le-ipzig. 
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